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Elektromobilität 

 

 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, einen Runden Tisch „Elektromobilität“ ins Leben 

zu rufen und zu moderieren. Ziel der Arbeitsgruppe soll es sein, die Bereitstellung 

und Nutzung elektromobiler Fahrzeuge im Bereich der Stadt Karlsruhe und der 

TechnologieRegion Karlsruhe zu fördern. Teilnehmer sollten die relevanten Akteure 

aus Forschung und Entwicklung, Energieversorgung, Unternehmen, Mobilitätsanbie-

tern und Verwaltung sein. Die Federführung soll bei den Stadtwerken liegen. 

 

 

Der weiter wachsende Mobilitätsanspruch der Menschen einerseits und die Endlich-

keit der fossilen Brennstoffe und ihre Klima- und Umweltauswirkungen andererseits 

bedingen mittel- bis langfristig den verstärkten Einsatz alternativer Energieträger 

auch im Bereich Verkehrsmobilität. Von besonderer Bedeutung sind hierbei die Über-

legungen zum Einsatz von Elektrofahrzeugen. Die Bundesregierung hat dieser Tage 

eine entsprechende „nationale Plattform Elektromobilität“ ins Leben gerufen. 

 

Die Stadt Karlsruhe als Heimat der Mobiliätspioniere Drais und Benz, als Träger des 

weltweit anerkannten ÖPNV-Systems „Karlsruher Modell“, als Sitz des KIT als der 

zwischenzeitlich wichtigsten deutschen Energieforschungseinrichtung sowie als 

Schnittpunkt zweier herausragender transeuropäischer Verkehrsstraßen („Magistrale 

für Europa Paris-Budapest/Bratislava“ und „Transversale Rotterdam-Genua“) sollte  
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sich als Innovationsstandort auch bei der Anwendung elektromobiler Konzepte an 

vorderster Stelle positionieren. Beispielhaft ist an den Ausbau einer E-Mobil-Flotte 

bei der „Stadtmobil“, der größten Carsharing-Initiative in Deutschland, zu denken.  
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